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Wertetraditionen und Wertekonflikte 
in interkultureller Perspektive

2.-3. Mai 2012
Saal University of New Orleans der Universität Innsbruck

Eine Veranstaltung der Gesellschaft für Interkulturelle Philosophie (GIP e.V.), 
des Instituts für Philosophie der Universität Innsbruck und der Forschungsplattform CEnt

Mittwoch, 2. Mai 2012     Donnerstag, 3. Mai 2012
10:00 Begrüßung und Eröffnung     09:00 Dr. Jayandra Soni, Marburg/ Innsbruck:
 durch Prof. Dr. Claudia Bickmann, Köln, und   Zur Ethik der Gewaltlosigkeit im Jainismus
 Dekan Prof. Dr. Klaus Eisterer, Innsbruck
        09:45 Prof. Dr. Rysosuke Ohashi, Kyoto/Köln:
10:30 Prof. Dr. Elmar Waibl, Innsbruck:     Japanische Ethik zwischen Tradition und Moderne
 Wert(urteils)streit - Was tun?
        10:30 Kaffeepause
11:15 Prof. Dr. Ram Adhar Mall, München/Jena:   
 Vom Nutzen und Nachteil einer Prinzipienethik.  11:00 PD Dr. Chibueze Udeani, Linz:
 Eine interkulturelle Erkundung     Afrikanische Wertewelt und Migration im 21. Jahrhundert.
         Werteverlust oder Wertewandel?
12:00 PD Dr. Hermann-Josef Röllicke, Düsseldorf:    
 Von der Nichthandhabbarkeit des Wertbegriffs aus   11:45 Prof. Dr. Jacob Mabe, Berlin:
 buddhistischer Sicht      Andere Kulturen - andere Werte? 
         Was Europa von Afrika lernen kann
12:45 Mittagspause       

14:00 Dr. Jameleddine Ben-Abdeljelil, Wien:   12:30 Mittagspause
 Werte und Maximen der islamischen Jurisprudenz:
 rechtsphilosophische Perspektiven    14:00 Prof. Dr. Johann Schelkshorn, Wien:
         Denken an den Grenzen der europäischen Moderne.
14:45 Prof. Dr. Hans Kraml, Innsbruck:     Zur Bedeutung der lateinamerikanischen Philosophie
 Zwischen Aristoteles und Religion: die Ethik des   für die Suche nach einer gerechten Weltgesellschaft
 Nasir ad-Din Tusi als Lehrstück
        
15:30 Kaffeepause      14:45 Prof. Dr. Georg Stenger, Wien/Köln  
         Wertschätzung: eine interkulturelle phänomenologische
16:00 Prof. Dr. Franz Martin Wimmer, Wien:    Ethik-Skizze
 Die Kairoer Erklärung der Menschenrechte     
 im Islam       15:30 Kaffeepause
        
16:45 Prof. Dr. Mohamed Turki, Tunis/Recklinghausen:  16:00 Podium:
 Menschenrechte und arabischer Frühling   bis Prof. Dr. Pier Cesare Bori, Bologna:
        18:00 Zum ethischen Universalismus
17:30 Prof. Dr. Monika Kirloskar-Steinbach, Konstanz/   Ass. Prof. Dr. Marie-Luisa Frick, Innsbruck: 
 Köln:        Zum moralischen Relativismus
 Zwischen Inklusion und Exklusion - Zur politischen   Dr. Gabriele Münnix, Düsseldorf/Innsbruck: 
 Ethik angesichts von Migration und Globalisierung   Perspektivismus ohne Relativismus
         


